
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

(Die Genehmigung des Protokolls durch den Stadtrat steht noch aus) 
 
 
Stärkung der Ingolstädter Schausteller 
- Antrag der Ausschussgemeinschaft FDP / JU vom 06.05.2020 - 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 07.05.2020 Entscheidung 

 
Antrag: 
 
der bisherige Antrag richtet sich an Händler und Gastronomen. Ergänzend möchten wir für die 
Ingolstädter Schausteller, die von der Absage der Großveranstaltungen in besonderem Maße 
betroffen sind, eine weitere Maßnahme hinzufügen.  
 
Die Ausschussgemeinschaft von FDP und JU stellt daher folgenden  
 

Gemeinschaftsantrag: 
  

1. Die Stadtverwaltung möge prüfen, wie und wo es den in Ingolstadt Gewerbesteuer 
zahlenden Schaustellern ermöglicht werden kann, ihre typischen Speisen in Ingolstadt 
anzubieten. In Frage kommen hier z.B. die Fußgängerzone, der Paradeplatz, der Platz an 
der hohen Schule oder der Rathausplatz. 

2. Für die Zurverfügungstellung städtischer Flächen werden keine Gebühren erhoben. 
 

Begründung: 
 
Durch den Entfall der Volksfeste und Märkte bricht den Schaustellern und Marktkaufleuten ihre 
Existenzgrundlage weg. Um den Betrieben eine Möglichkeit zu geben, wenigstens einen Teil der 
Umsatzeinbußen auszugleichen, kann die Stadt Flächen für die Marktkaufleute und Schausteller 
zur Verfügung stellen. Damit wird auch der Nachfrage aus der Bevölkerung nach diesen 
Schmankerl und Naschwaren Rechnung getragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beschluss: 
 
Stadtrat vom  07.05.2020 

Stärkung von Gastronomie und Handel in der Innenstadt 
-Gemeinschaftsantrag der Ausschussgemeinschaft der 
FDP- und JU-Stadtratsgruppe vom 30.04.2020- 
 
Mehrheitlich genehmigt: 
1. Die Einrichtung von je vier verkaufsoffenen Sonntagen in den Jahren 2020 und 2021 soll im 

Rahmen eines Runden Tisches auf die rechtliche und tatsächliche Realisierbarkeit hin 
geprüft werden. 

 
Mehrheitlich genehmigt: 
2. Die Ausweitung des Rahmens für die Öffnungszeiten der Außengastronomie in den 

Sommermonaten der Jahre 2020 und 2021 von Donnerstag bis Samstag auf 24:00 Uhr unter 
Einbindung des BZAs soll geprüft werden. 

 
Mehrheitlich genehmigt: 
3. Die Aussetzung der Gebühren bei der Bewilligung der Außengastronomie sowie der 

Außenwerbung („Luftsteuer“) neben dem Jahr 2020 auch im Jahr 2021 soll geprüft werden. 
 
Mehrheitlich genehmigt: 
4. Die Ausweitung der „Semmeltaste“ an Samstagen auf eine Stunde bis zum Jahresende 2020 

soll geprüft werden. 
 
Stadtrat Schäuble zieht die Antragsziffer 5 zurück. 
 
Stärkung der Ingolstädter Schausteller 
- Antrag der Ausschussgemeinschaft FDP / JU vom 06.05.2020 - 
 
Mit allen Stimmen:  
 
1. Die Stadtverwaltung möge prüfen, wie und wo es den in Ingolstadt Gewerbesteuer zahlenden 

Schaustellern und nachrangig auch Schaustellern aus der Region ermöglicht werden 
kann, ihre typischen Speisen in Ingolstadt anzubieten. In Frage kommen hier z.B. die 
Fußgängerzone, der Paradeplatz, der Platz an der hohen Schule oder der Rathausplatz. 
 

2. Für die Zurverfügungstellung städtischer Flächen werden keine Gebühren erhoben. 
 
 
 

 
 


